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Umicore-Mitarbeitende spenden 2.000 Euro an den 
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Hanau 

Unterstützung für Familien in herausfordernden Lebenssituationen 
 

Manchmal sind es kleinste Beträge, die Großes bewegen. Seit über einem Jahrzehnt nehmen 
sich Umicore-Mitarbeitende am Standort Hanau diesen Satz zu Herzen und spenden monatlich 
freiwillig die Nachkommabeträge ihrer Gehaltsabrechnung für einen gemeinnützigen Zweck. 
Traditionell stockt Umicore die über zwölf Monate gesammelten Beiträge auf. Für das Jahr 2025 
kamen so insgesamt 2.000 Euro zusammen, die dem Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst Hanau zugutekommen. 
Die Einrichtung begleitet Familien mit Kindern und Jugendlichen, die lebensverkürzend erkrankt 
sind. Geschulte Ehrenamtliche unterstützen die betroffenen Familien im Alltag und stehen ihnen 
in besonders belastenden Situationen zur Seite. Da die Arbeit des Dienstes überwiegend durch 
Spenden finanziert wird, ist jeder Beitrag umso wichtiger.  

„Es ist uns ein großes Anliegen, 
Organisationen in unserer Region zu 
unterstützen, die Kindern und ihren 
Familien in schwierigen Lebensphasen zur 
Seite stehen“, sagte Erik Steinbrecher, Site 
People & Organization Manager bei 
Umicore, bei der Übergabe. „Diese Spende 
zeigt, wie wirkungsvoll viele kleine Beiträge 
sein können.“  
Der Ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienst Hanau freut sich über 
die Unterstützung. Die Spende wird 
unmittelbar in die Begleitung der 
betroffenen Familien fließen. 
 

 
 
 
 

©Umicore: v.l.n.r. Lisa Criseo-Brack, Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Hanau, und Erik Steinbrecher, Site 
People & Organization Manager Umicore AG & Co. KG 
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Kontakt  

Umicore AG & Co. KG   
 
Britta Werner    +49 6181 7064515   britta.werner@eu.umicore.com 

 

Über Umicore 

Umicore ist ein globaler Konzern für fortschrittliche Materialien und Recycling. Durch die 
Nutzung jahrzehntelanger Expertise in den Bereichen Materialwissenschaft, Metallurgie, 
Chemie und Metallmanagement verwandelt Umicore Edel- und kritische Metalle in funktionale 
Technologien, die Alltagsanwendungen ermöglichen. Das einzigartige zirkuläre 
Geschäftsmodell des Konzerns stellt sicher, dass diese kritischen Elemente kontinuierlich 
veredelt und recycelt werden, um in neuen Anwendungen wiederverwendet zu werden.   
Die vier Geschäftsfelder von Umicore – Catalysis, Recycling, Specialty Materials und Battery 
Materials Solutions – bieten Materialien und Lösungen für die Bewältigung der 
Ressourcenknappheit und den wachsenden Bedarf an funktionalen Materialien für saubere 
Technologien, saubere Mobilität und eine vernetzte Welt. Durch maßgeschneiderte und 
hochmoderne Produkte und Prozesse treiben sie Innovation und Nachhaltigkeit voran.  
Umicore erwirtschaftet den Großteil seiner Einnahmen aus sauberer Mobilität und Recycling 
und konzentriert auch seine F&E-Aktivitäten darauf. Das übergeordnete Ziel der nachhaltigen 
Wertschöpfung des Konzerns basiert auf der Entwicklung, Produktion und dem Recycling von 
Materialien für ein besseres Leben.  
Die industriellen, kommerziellen und F&E-Aktivitäten von Umicore mit mehr als 11.000 
Mitarbeitenden sind weltweit angesiedelt, um die globale Kundenbasis bestmöglich zu 
bedienen. Die Konzernerlöse (ohne Metalle) erreichten 3,6 Milliarden Euro (Umsatz von 19,4 
Milliarden Euro) in 2025.  
 
 

mailto:britta.werner@eu.umicore.com

	Pressemitteilung                                     26. Februar 2026
	Kontakt
	Britta Werner    +49 6181 7064515   britta.werner@eu.umicore.com
	Über Umicore

